
  

 

 

14:00 Uhr Begrüßung & Vorstellung des Angebotes 

der Vernetzungsstelle Schulverpflegung  

 
Grußworte aus den Ministerien 

Dr. Katrin Heuer | Niedersächsisches 

Ministerium für Ernährung, 

Landwirtschaft und Verbraucherschutz, 

Referat 107 Ernährung, Hauswirtschaft 

und Landfrauen 

André Kolley | Niedersächsisches 

Kultusministerium, Referat 25 Ganztag, 

Migration, Kultur, Sprachbildung, 

Schulsozialarbeit 

14:30 Uhr Schulverpflegung als Chance für den 

Schulalltag erkennen und nutzen 

Kirstin Gembalies-Wrobel | Lehrerin und 

Mitarbeiterin der Vernetzungsstelle 

Schulverpflegung NRW 

14:55 Uhr Einblicke in die Umsetzungspraxis der 

Ganztagsgrundschule Bloherfelde aus 

Oldenburg  

Alexandra Wohlert | Schulleitung 

Melanie Greiner | Lehrerin und 

Ganztagskoordinatorin  

15:20 Uhr Pause 

15:30 Uhr Schulverpflegung praxisnah umsetzen 

Vernetzungsstelle Schulverpflegung 

Niedersachsen 

16:45 Uhr Wie geht es weiter? - Austausch & 

Ausblick 

17:00 Uhr Ende 

 

Schulverpflegung in der 
Ganztagsgrundschule praxisnah gestalten 

Online-Veranstaltung für (zukünftige) 

Ganztagsgrundschulen 

 

Deutsche Gesellschaft für Ernährung e.V. 
Vernetzungsstelle Schulverpflegung Niedersachsen 

www.dgevesch-ni.de | kontakt@dgevesch-ni.de 
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Inhalte 

Ab 2026 besteht ein Rechtsanspruch auf 

Ganztagsbetreuung für Kinder in Grundschulen. Dabei 

spielt das Mittagessen eine zentrale Rolle, denn eine 

gute Verpflegung ist entscheidend für die 

Leitungsfähigkeit und die Konzentration der 

Schüler*innen. Das Mittagessen bietet eine große 

Chance pädagogische Ziele zu fördern und als 

verbindendes Element zwischen Vor- und Nachmittag zu 

fungieren. 

Die Veranstaltung „Schulverpflegung in der 

Ganztagsgrundschule praxisnah gestalten“ richtet sich 

an alle Grundschulen – egal ob bereits Ganztagsschule, 

oder auf dem Weg dorthin. Wir möchten Ihnen 

praktische Ideen und Checklisten an die Hand geben, 

wie Schulverpflegung gestaltet werden kann und 

herausarbeiten, welche Unterstützungsangebote Sie in 

Zukunft benötigen. 

Programm 

Die Veranstaltung ist kostenfrei! 

Anmeldung und 

weitere Informationen: 


